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Dr. H. D. SOYDEN. 
Ue zt und Wand - Arzt. 

B andere Aufmerksamkeit wird de Ve- 
hand una von Augen-, Ohren-, Nasen- und 
nnd alstranthettengewidmet 

V llen attnrat nnd tünsttettich angepaßt. 
Alle modernen Instrumente für Behandlung 
aller muntheitein qugnsssisp 

cfsiee über sank of commerer. 

Los-nies. 
—- Bringt Eure Juli-Arbeiten 
— Hi. W. A. Priiiec war in Lincolni 

am Dienstag. i 
· ; 

—- chakteur Hin-thut von AnroraT 
war am Montag in der Stadt. 

—- Spcketl Club Ball nächsten 
Sonntag, den 2«t. Januar. Eintritt 
frei. 

—- VL John Vierte, ein Ilgent der 
Qmaha »Wer-· war am Dienstag in 

Grund Island. 
«..«— Hi. nnd Frau W. J· Pennebakch 

wurden diese Woche durch die Geburti 
eines klein-n Mädchens erfreut. 

—- John Laksen hatte Des Guten ins 
viel get-offen gehabt und mußte Diese tin-; 
mäßigkeit mit 85 und Kosten büßen. z 

—- Jn feiner Veijatnmlnng am letzten i 
Sonntag beschloß der Germania Bereit-, i 
feinen diesjähtigcn Mastenbait atn lit. i 
Februar abzuhalten. 

—- Einiges vorzügliche-J Farin- nnd; 
Stadteigenthum zn großen Bataaina bis 
zum In. Februar. S. T. Rossi m der 
Firsi Nat’t. Bank. 19 21 

—- Hr. ikdmund Starke kehrte am 

Montag von feinerReiie nach dem Osten, 
wo er eine Ladung Pferde tauer iiir den 

Erport nach Deutschland, nach wmnd 
Jsiand zurück. 

—- Hr. Nichtm, der neue Eigenthü- 
mer des »T, emocrat«, verlegte Die Offiee 
bereits nach dein Qiiillindsjebiinde, mo- 

rin sich früher tkeschinsty’g photopraphu 
Atelier befand- 

—- .Hi«. Otto Kirschke, der vor einiger 
» Zeit bei der stesselerplosion dei Liqhi ä- 

Powek Co. ziemlich verletzt wurde, ist 
wieder soweit hergestellt, daß er mit 

Hölle eines Stockes spazieren gehen kann. 

—- Letzte Woche fiel Albeit Etting in 
Mühle eine Treppe hinnntci und ver- 

enkte sich die Schulter, so daß er eine 
Zeitlang arbeitsunfähig iit. Er hat 
Versicherung in der Equitoble Mutnal 
Unbill-Versicheknngsgeiellschnit. 

—- Dood’o Seit-sonnian hat die hart- 
näckigfien Fälle non Zciofuln kneikt. 
Dieser Medizin toniint zur Reinigung 
des Blutes keine andere gleich. Nehmt 
nur Hood’g. 

Hood’g Pillen sind hondgenmcht nnd 
stets gleich in Größe und Aussehen W 

—- Die größte Anzahl der Delegntcn 
zin- Fenetioeholsonvention in isolucnbus 
teifte atn Dienstag ab, eine Anzahl an- 

derer Mittwoch Vormittag. Im Gan- 
zen sandte Grund Island 35 Den-gutem 
Wenn von allen Städte-i Nebiagkws ini 
Verhältniß com-nen, ist eine hübsche An- 

F znhl beisammen. 

i 
k 

gehörtget Uebenock war-be am Sonntag 
während des Gollesdlensles ans der 
Epigkopallirche gestohlen. sen einer 
Tasche des Rocke-z befand sich ein Liter, 
in welchem eine Postantverfnnq für im 

) enthalten war. Denselben haben dte 

I 
-——IEin betn Hinfs Aha-L Mclslray 

Diebe aber bei ihrem walnschelnllch felzr 
schleunigen Abznge verloren nnd tvntde 
er am Dienstag Morgen von Frau Nat-—- 
M n gefunden. Tle Poslamuettnng be-— 
'nd sich noch in dem Bttefen Man 
man an, der Uebeer nebst anderen 
dle in letzter Zelt gestohlen wurden, in 
verkauft und seither aus der Zladt ge- 
schickt worden. 

—- Vert Wlnnecar wurde am Dien- 
I sing Morgen im Polizeigericht wegen 
f Kleinbiebftath xu 15 Tagen Osefängnlß 

verurtheilt vDerselbe hatte var einige-.- 
Zell mehrere Paar Isten nnd dem Laden 

-van Satbach äs- Frtend gestohlen, ohne 
baß die Inhaber der Firma indessen an- 

geben konnten, wer der Eteb fet. Arn 
Montag durchsuchte die Polrret dass alte 

NetfoniHoteL welches jetzt von den leltni 
necara geführt wird and fand da unter 

anderen itn Zimmer von Bett Winneenr 
ein Paar Hosen, das von Sarbach G 

Irre-W als eins der vermißten Paare 
identifiin wurd« Bett jedoch wollte 

·«-ie Hofe von einein Unbekannten gekauft 
,haben, wag man ihm aber nicht glaubte 

und der Kadi verdotmette ihn zn der 

obengenannten Strafe. Später nnuden 

auch beim Vater Bart «Lthtrtrecat’(3 etn 

Paar ebenfalls von Satt-ach el- Jus-nd 
gestohlenee Hosen gefunden nnd hat Bett 

Heh- Ølugsicht auf Gesellschaft 

Ul- ili blast 

« cum elnhnnberl Isellate Pslabnnnkl liIr gis-tu 
Von talalllh der tust-! out-L U uns-»H« «c Wn ON e- 

HWJHKII zehellt met-en kann 
, f- Js- U St uey « Cu» Max-un III-ca t» 

n, see lluteuelchaelem ital-en ,l Je. Mut-» litt tin 

letzten la Hat-me gerannt nnd visit-n ihn sue »Juki-u- 
sul ehren-·- tll m allen Gestank-dorthanc-langen ums t-.n— 

urtell but-sah alle von ferner Jst-tm eingegangena 
-lstrtslti4-.te-tea zn enteilen. 

— 

.s n A t can r, Geopdandelwkmgalltea determ- te- 
.- two-z, unt-an « Man-Un Gransen-I- 

kkt 7 a, imva 
» »kl- nnr wird innerlrb Herr-kamen and 

« 
» srnks Blut nnd tm i( sinnigen Ober- 

zrkngnllle irkl acelandL llrels We 
Inn-san san allen anspannen-HE- 

W 

—- Bezahlt Eure Zeltungt 
— Der Stadtrath war vorgestern 

Abend in Sitzung.· 
-—- Am Samstag reiste Hr. Hans 

Steuers ab nach Deutschland. 
— Kautt Eure Kohlen die- 

ten Winter bei L. Untero. 
» He. Henry S. Ferrar war die 

ersten Tage dreser Woche in Rats-alt 
— Speial Club Ball nächsten 

Sonntag, den 2-t. Januar. Eintritt 
stei. 

—- Das Frauen-Relies-C«orps der G. 
A. R. feierte am Samstag den 13ten 
Jalsreotag seiner Existenz. 

-— Hehnte ci- Lohmann erhielten den 

tsontratt siir Fertigstellung der neuen 

rttegalc silr Martin’6 Laden. 

—— Bezahlen Baar sür Kartoffeln u. 

Zwiebelry wenn groß n. gesunde Frucht. 
20—-22 DolanFruitCo. 

—- Eine ziemliche Anzahl unserer 
Feuermchriente sind diese Woche nach 
Columbug zur Feuerwehr-Conocution. 

—- Am Freitag stattete Hin Arthur 
Chaise von der Ameriean Type Founders 
(50» m Lsinaha den Druckereien Grund 
Jslniid’s einen Besuch ab. 

—- Tie ,,Jndependent—Work-nen of 
America« hatten am Samstag Abend 
eine gute Versammlung Die neuer- 

mähl en Beamten wurden installirt. 
— .tJr-.Chas. G. Ryan und Frau 

kehrten Donnerstag Abend von ihrer 
Hochzeitgreise zurück. Sie haben dor- 

länsig Wohnung im Köhler Hotel genom- 
men. 

g- Hr. Monroe Taylor hat den »De- 
mocrat« an Hrn. Richart von Süd- 
Osnaha oeikaust. Dieser wird die Os- 
siee nach dein Damm-Gebäude an Ost 
Frei Straße verlegen. 

— Arn Freitag starb in der Nähe von 

Alda .Hr. Franz Schwieger, Vater der 
»Frau Fritz Tesenoitz, im Alter von 85 

Jahren und 7 Monaten. Das Begräb- 
niß fand statt aus dein Grund Island 
Friedhof am Sonntag Nachmittag- 

— Großer Rastatt-all der 
deutschen Krieger-Kapelle am 

Samstag den txt-. Januar in Haus« 
Pati. kpwerthoolle Preise. Eintritt 

25 ist-nig. Tielets sind zu haben im 
Email Salt-on- 18 sml 

——« Unser Freund Ftih Wiese feiern 
qeftkrn seinen Geburtstag. Wer unsekr 
Fritz kennt, wird sich erklären können« 
daß es bei dieser Gelegenheit hoch her- 
ging. Mancher Toast wurde auf das 
pag Wohl Geburtstagslindes ausge- 
bracht. 

—- Grvßer Mastenball des 
Grund Island Social iclub am Sonn- 
tag, den 7. Februar Nur für Mitglie- 
der. 5 wetthoolle Pceisc werben ver- 

stheilL Mitglieder, welche sich zu mas- 
kiren wünschen, müssen sich cfintrittgkan 
ten vom Verwalter, HenryHann, holen. 
Eintritt frei. 
! —- Das Ganzen in der Liederlranz- 
halle am Samitag Abend war ziemlich 
Jgut besucht und galsallgemeine Zufrie- 
denheit Nach dem musikalischen Pro- 
gramm fand noch ein Tanzkkunzchen statt, 
das auch rege Vetheiligung fand und wo- 

bei sich die tanzluftige Jugend bis Zum 
frühen Morgen noch amüsiktr. 

s— pirau Win. Wiese, Tochter von 

Papa Avpeldorn, seierte am Mittwoch 
den ZUsten ihren Geburtstag. Viele 
Grntulanten stellten sich ein, die aus dii 
anggiebigfte Art und Weise mit solcher 
Stossen versehen wurden, welche bekann- 
terrnaszen Leib und Seele zusammenhal- 
ten nnd amüsirtenssich alle Anwesendeij 
köstlich· Tser »Arizeiger und Herold«« 
entbieiet dein Geburtstaggkinde nach- 

;traglich seine herzlichste Gratulation. 

i Tie Daten sür Sitzung des Di- 
istiittgertchtg in unserem Distrikt sind 
von unseren Richter-i Kendnll u. The-nip- 
ion festgesetzt toie solgt: Blaine County· 
Zä. Mai; Boone, M. Mai und 9. No- 
vember; Garsield, 18. März und 12. 
Okt.; Gram, list. Mai; (dreeley, 27. 
April und U. Sept.; Hall, H. März u« 

llit. Sei-H Hooker, 20. Mai; Honian 
Itz. Mai und 29. Nov.; Laut-, lit. Mär; 
Zund 5. Okt.; Thomas, 21. Mai; Vul- 
!ley, ritt März und lo. Nov-; Wheeler, 
» 

l. Sept- 

Ballt Bellt 

Der deutsche Krieger-Verein rvird an« 

Mittwochswei127.«kattitar, in Hanit’e 
Port den Geburtstag des deutschen Kai- 
seisg seiern. Alle-, die iin deutschen Heere 
oder Mariae gedient halten« sowie Alle, 
die sich an der Feier betheiligen wollen, 
sind hiermit sreutidlichsteingeladen. Für 
Unterhaltung und gute Musik ist bestens 
gesorgt· lfn ,ee sür Herren mit Damer 
50 l5etit6. "s-s;",·ets un der Kasse von «- 
Uhr an. i 

lttstnl DasCotnitr. 

Butten-s Armee Salbe. 

Die beste Salbe in der Welt süi 
Schnitte, Quetschungen, Wunden, Ge- 
schiolire, Salisluß, Ausschlag, gesprun- 
geue Hände, Frostbeulen, eRechten, Hüh- 
neraugen, und alle Hautkrankheiten unt 
heilt sicher Hämorrhoiden oder drauchi 
nicht bezahlt zu werden. Garantie-i 
Zufriedenheit zu geben oder keine Be- 
zahlung verleit- t. We. die Schachtel 
bei I. W. Busheih 

— Abonnirt auf den »Anzeiger und 
Herold« 

—«Geboren:—.Hrn.nnd Frau Brown 
in Alda ein kleiner Junge. 

— Alle Sorten Kohlen better 
Qualität bei L. Rock-L 

— Am l. Februar wird Hin Claug 
Thiessen sein neues Amt als Janitor des 

«Courthaus antreten. 

—- Frau W. S. Belden von Sionr 
City, Jowa, ist hier zu Besuch bei ihrer « 

Schwester, der Frau M. Murphy· 
— Das Stehlen von Ueberröcken 

scheint jetzt zum Modesieber geworden zu 
sein und trotzdem wird es nicht kälter. 

—— Die neuen Kalender für 
1897 sind in unserer Office 
eingetroffen. Preise wie 
gewöhnlich. 

—- Die Zuckerfabrik macht dieses Jahr 
keine Contiatte unter fünf Acker und wie 
wir hören, sollen alle Contrakte bis zum 
1. Februar abgeschlossen sein. 

— Lokales musikalisches Talent beab- 
sichtigt im Februar die Ausführung von 

Vatier- Oper »Tie Zigeunerin-! unter 
Leitung des Hen· S. B. Reynard. 

— Friendship Lege No. 6, Jndcrends 
ent Workinen of America, hat beschlos- 
sen, Anfangs Februar einen großartigen 
Ball abzuhalten in der A. O. U. W. 
Halle 

— Der Herausgeber und Redakteur 
dcsz ,,Anzeigcr und Herold« ist diese 
Woche in Coluurbus zur Convention der 
freiivilligenFeuerwehrleute von-Nebraska, 
als Delegat der Hook öd LadderCoNoL 

—- Urn das Amt des CorirthaiiS-Ja- 
nitors, welches Claus Thiessen erhielt, 
bewarben sich nicht weniger als 15 Per- 
sonen. Das Gehalt für den ,,fetten« 
Posten beträgt die Ricsensutnme von Mo 
pro Monat. 

—- Der Paß-Ball letzten Freitag 
Abend war sehr erfolgreich. Die Halte 
war schön dekorirt, die Musit(Bnrtling«-Z 
Streich-Orchester von 12 Mann) war die 
beste Ball-Musik, die je in Grund Jst- 
land gehört wurde und alle Gäste amü- 
sirtcn sich vorzüglich. 

—- Wenn Jhr eine gute Medizin ge- 
braucht, um Euer Blut zu reinigen, 
Nervenstärke.zii geben und das ganze 
System zu kräftigen, inehnit Hood’s 
Sarsaparilla, es verhindert Krankheit, 
indem es das Blut reinigt. 

Hood’o« Pillen kniiren 11ebelkeit, 
Kopfweh, llnverdaulichteit nnd Biliosi- 
tät. 643 

—- Frau stnriieg von Poeotecla, Ida- 
ho, Schwägeein des Hm. Nie Weinrich, 
weilt die letzte Zeit hier zu Besuch bei 
ihren Eltern und Verwandten. Ihr 
Gatte tani ebenfalls diese Woche hier an 

und reisten sie zusammen auf mehrere 
Tage nach Omaha, worauf sie wieder 
nach Pocatello zurückkehren werden. 

— Jm Alter von 82 Jahren nnd 2 
Monaten starb am Samstag Frau Katha- 
rina Domain Mutter von Caspar Ha- 
niann, wohnhaft etwa sechs Meilen östlich 
von Grand Jota-id, in Merrick Connty. 
Das Vegräbniß fand am Dienstag Vor- 
mittag statt, auf dem Dingmann Fried- 
hof. 

—- Letzthin wurde in der Wohnung 
von S. B. Reynard ein Einbruch ver- 

übt und erbeuteten die Ver-hierher die gol- 
dene Uhr der Frau Nehnard, sowie einen 

ihr gehörigen Ring und Hm Reynardki 
besten Sonntags-Nachinittags-«tlnsgel)- 
Anzug. Von den Dieben erwischte man 

natürlich keine Spur. 
— Jsrieiidship Loge No. l'- J. W. of 

A. installirie ain Samstag Abend ful- 
geude neue Beamte: P. N. M» Jos. 
Zondernmnn; N. M·, Franc Lange-, 
B. Uc. M» A. W. Buchheitz Schan- 
nieister John Rath-nann; l?gcort, lik. li. 
Brysselbont; Serretär, Albert «lioesei; 
J. W., Piar Egge; O. .W., Hennan 
inan Brown. Es fanden auch mehrere 
Einführungen neuer Mitglieler statt- 
Ani ä. Februar beabsichtigt die Lage 
einen Ball abzuhalten. 

— Kalie Ennnett, deren Name be- 
rühmt wurde durch ihre Personifiziruna 
von Knaben - Charakterem kehrt Diese 
Saison zu ihrer Lieblinggrolle zurück. 
Jlsr stück »«l’iw Waise »f Ner York-« 
(Die Unglücklichen New Paris) ist reich 
an interessanten See-ten Und sensationel: 
len Effekten. Fräulein Himmels-I Dar- 
stellung des Straßen-Gamin’5 entbehri 
aller Robheit und Vulgarität. Sie hat, 
was alle erfolgreichen Sterne haben mitf- 
sen, persönlichen Magnetisiiiug. Egist 
schwer, auszudrücken, was das ist, also 

» wegen Mangel eines besseren Namens-, 
nennen wir es »persönlichen Mag-teue- 
mne3«. Es meint eigentlich, man freut 
sich, die Inhaberin desselben auf die 
Bühne kommen zu sehen und es thut 
einem leid, sie dieselbe verlassen zu sehen. 
Von dem ,,Slern« wird gesagt, sie ist 
dieselbe entzückende, lebhafte, kleine Per- 
sönlichkeit wie immer, frei spielend, aber 
niemals die Grenzen des gutenGeschinackg 
überschreitend. Es ist sehr viel Witz in 
dem Stück und wenn Applaus und En- 
thusiasmus Kennzeichen sind, ist die Pro- 
duktion in jeder Hinsicht ein Erfolg. 
Das Stück spielt in New York und die 
Scenerie und mechanischen Arrangements 
sind vorzüglich. Es sind verschiedene 
sensationelle Steigerungen im Spiel und 
das Interesse des Publikums wird aus die 
höchste Spitze getrieben. »Die Unglück- 
lichen New York-is- kommen zur Vorstel- 
lung in Bartenbach’s Opernhaus am 

Samstag den Lö. Januar-« 

WI-: e W- 

——Der—— 

Sandkrog 
Leisentliches 

Bergnügungs-«Lokak, 

Gerätnnige Tanzhalle in 
Verbindung. 

Frisches Bier stets an Zapi. Die 
besten einheimischen und importirten 
Weine nnd Whtskies sowie Cigarren 
stets cln Hand. zreundliche und zuvor- 
tonimende Bedienung zugesichert. 

PHlLlPP sÄNDERS, 
Eigenthümer. 

; 
—- Alle Sorten Kalender sür 1897 

; n der »An-.ciger und Herold« Office. 
-— Hi-. Potter von der Grent Western 

F Tnpe Foundty in »niaha sprach letzte 
Woche bei nllen Zeitungsdrnckern vor- 

: —- .ti1ndct«nmelenball ini Löwenhwin 
Iatn Sonntag, den 7. Februar. H Preise 
kommt-n zin- Veitljeilung. Jeder ist 
freundlichst eingeladen. 

il —- Hr. Z. T. Lefttvitch, welcher in 
ider letzten Wahl, wo er sich unt das Se- 
inntorsumt bewarb, so schön »geleft« 
Imorden Ist, war am Dienstag in der 
iSknbL 
l 

— 65eboren:——Ht·n. nnd Frau N. 
McCotnbci, ein gesunde-s Mädel. Eigent- 
lich hätte es ein Junge sein sollen (we- 
nigfteng nmr dag der allgemeine Wunsch), 
doch—det· Mensch denkt nnd Gott lenkt-— 
nnd » man muß sich in das Unverweilt- 
liche fügen« denkt Mac nnd freut sich 

inun erst recht. 

s —- Superintendent Spink brachte 
Iletzte Woche den County-Superoisoren 
eine Zuschrist ein, worin er sie ersuchte, 
sein Salär, welches letztes Jahr 81400 
betrug, aus slt1200 herabzusetzen, da die 
Zeiten schlechter anstatt besser geworden 
seien und Preise von Corn und anderen 
Produkten niedriger sind. 

—- Jantes Wood, ein Organisator der 
Cigarrenmacher - Union hielt gestern 
Abend einen sehr interessanten Vortrag 
in der A. O. U. W. Halle. Er zeigte 
thldcr wie in sog. Schwihbuden Ntw 
»York’s3, in chinesischen ,,r-rt-slt»1)s« und 
Ruli-t«öchern Cigarren gemacht werden 
und legte in bered’ten Worten klar, das; 
es nicht nur gesundheitsschädlich sei, sol- 
che Waare zu rauchen, sondern daß es die 
Pflicht eines Jeden ist, das Produkt vonj 
llttiost-’th"beiteni zu nett-ins ·b«n, derenT 
Teutse lautet: ,,t«eben und les-ten lassen.«l 

—- Hr. Franz König, welcher 6 Ackekl 
Zacken-üben baute, macht folgenden Be- 
richt über die Kosten und Ertrag dersel- 
ben: Das Land kostete Ist-Don pro Acker 
Rente; die Baarnntosten (auße- der 
Rente)silr Pflügen, Samen, Ausnehmen 
und Jahren waren MI, also int Ganzen ; 
Pl 17. Der Ertrag war etwa ästi- Ton- 
nen, zu M pro Tonne brachte es die 
Summe von B213.05. Nach Abzug der 
Baarnnkosten blieben also JOS. Geor- 
beitet war von König nnd Familie im 
Ganzen Musz Tage. 

sein Polizeigericht wurden diese 
Woche John Towner nnd Sadie Croto- 
soid nni se 815 und Kosten gestraft we- 

gen Jnnehaben oon Zinnnern zu Prosti- 
tntionsiniecken an West 4ter Straße. 
Wegen Mangels der nötlzigen Moneten 
wurden sie eingesteckt. Downer ist der- 
selbe-, der letzten Sommer oor Richter 
For stand unter Anklage des Friedens- 
bi«iichec3. Seine Frau verlangte, daß er 
unter Band gestellt weide, tini Frieden 
zu halten. Alc- die Sache zur Verhand- 
lung toninien sollte, mußte sie fallen ge- 
lassen weiden, denn die ltlägerin war 

inoesien mit einein Liebhaber durchge- 
biannt. Downer ist eiit Jnsasse der 
Soldtiteiilseittiatl). 

—-- Tie siir letzten Dienstag angesagte 
Versammlung der Gläubiger und Bevo- 
sinnen der vertrachten Cilizens National 
Bank war sehr gut besucht. EH wurde 
die-Es aiie ausgeworfen, ob dieGeschäste der 
Bank infort endgültig erledigt werden 
solle-n, oder ob man die Zeit oerlängere 
nnd dein Massenverwalter, Hrn. Wetter- 
oelt nicht lieber ein Berathunggcoinite 
bergein-, welches mit ersterein conserire, 
ani weltlie Art und Weise die Masse am 

leictsteitui in Geld verwandelt werden 
kann, uin damit die Verbindlichkeiten zu 
löschen. Die Anwesenden entschieden sich 
iiir dass- letztere und wurden die Herren 
Luni-J Beit, C. F. Beiitley und W. N. 
King als solches Coniite erwählt. Das 
vollständige Protokoll der Versammlungs 
weiden wir nächste Woch bringen. 

Die Jocalsuniverialarznei. 
Janus-z L. Fratieis, Stadtrath von 

Olsicngo, schreibt: »Ich betrachte Dr. 
Ringes New Discovery als ein Universal- 
Heilinittel für Htisten, Erkältnngen und 
Lungenleidenz habe es in meiner Familie 
während der letzten süns Jahre angewandt 
und während der Zeit weder eines Arztes 
noch eines anderen Präparates bedurft.« 

Rev. John Biii·gng, Keotuk, Jowa, 
schreibt: »Ich war Pastor der Methodist 
Episeopal Kirche während 50 Jahren 
oder länger, habe aber niemals etwas so 
Wohlthnendes gesunden oder mir schnel- 
lere Linderung brachte wie Dr. King’s 
New Diseovery.« Versucht dieses Ideal- 
Hustenmittel jetzt. Probeflaschen srei in 
A. W. Buchheit’s Apotheke. 6 

Tod Z sichs 
Dritter 
und 

letzter 
Ruf, 

sowie die letzte Reduktion in 
unserem 

Mantel-Departement 
Frnherer Preis. Letzter Preis 

s Z 75 bis 5.()() s2.99 
6 50 bis 7.75 3.99 
8. ()() bis 9.C10 5.99 

1()()0 bis 10 30 6.99 
11.()0 bis 12..)0 7.99 
13.0() bis 14.5() 8.99 
15.()0 bis 25.(.)0 9.99 

Unbcdingt die größten, je offerirten 
B(Jrgai115. Die friihkommenden siäu 

for haben die Auswahl bei 

WOLBÄCES 
P. S.——Der99c Schuh-Verkauf ist 
noch immer im vollsten Gange. 

MS iunftck tell-ständiger Teil vck »Allgcmeinen Stint-erkunde« 
erschien soeben- 

LEluIIralien nnd Ozeaniew 
Von Professor Dr. Wilhean Hievers 

mit 140 Trxtbildkrm 12 Rattenbrilngr1111.2() Tafeln in Hulechnitt uJarbeni 
drum. 14 liefer. xu je 35 Gents oder in Halhlodrr gen 5 dollars 35 Gent-. 

Jeder Teil der »Allgeinmnsn Litnderkmth bildet ein Hisscsjndjqes Ganzes und kann zu den 
Mchfolnsndev VMZCU bewer mOWn »Ah-ihrs in Eseltmsdcr gebunden 4 Dollnrö. »Usien«, in Halblcdet gebunden 5 Toll-IN »Amckitq«. in Inmitde gebunden 5 Dollars. »Eure-«- ln Oalblcsdck gebunan 5 Tnclars 35 Centö. 

Die ersten Liefecungen zur Ansicht- —— Prospekte kostenftei. 
verlag des Bibliograpkncchtn Zinitntv in Leipzig. 

—-—Alle deutschen 1Fett chri ten und 
Bücher erhaltet Ihr b.i J· P. Win- 
dolph, 805 West 2te Straße. 
35 Packcte Gemüte-Samen s l . 

Für einen Dollar sendet Ihnen Johu 
A. Sttlzer Seed Co., La Crosse, Wis» 
tvenu Sie diese Notiz tnitsenden, ihren 
deutschen Samenkatalog snuuut Its) Pak- 
keten seinster, allersrühester Getnüsesa- 
men, genug fiir eine deutsche Familie. 
Deutscher Maske-Samen 15e. 6 

HeimathfuchersExeursionem 
Tie Zt Joseph 627 Gtand tslaud Bahn 

wird :ltnudsahtt: Heimathsuchet Bitlete ver- 

tctuteu zu einein Preis plus M. 00 am 2 u. 
its. Fed» 2. nud M. März, 6. und 20. Ihn-il 
nnd 4 und 18. Mai- 

Fiir Territorittnt, Raten u. s. to. tragt oder 
adressirt 

H. L. Mc Mea u s-, 
Agt. St. Joseph öd N J. sti. N- 

Burtingtpu Heimathfucher - Excuts 
steuert. 

Am 2. und M. Fed» 2. und M. Märt, 6. 
und 20. April uud 4. uud ts. Mai verkauft 
die Burliugtou zu einem Preis plus Men) 
siir die Rundreise nach Punkten iu Arizouæ 
Arkansas, JndtanTet«1·itot«y, Louisiana, New 
Merito und set-ag. Nitltigksit der Tretet-:- 
21 Lage ooin Verkaufsdatum. 

— Macht es Euch zur Aufgabe, ( e- 

der einen neuen Abouneuteu sitr den 
»Anzeiger und Herold« auzutverben. 
KönutJhr mehr als einen einseitden, 
utu so besser. Jeder, der uns Abonnetn 
ten einsendet, erhält ein schönes Geschenk. 

— Der hintende Bote Kalender, 
Fliege-the Blätter Kalender, 
Puck Kalender-, 
Plattdütscher Volkskaleuder, 
ZickeW Fasuilieutalender, 
Regensburger Marienkalender, 
Eittsiedleetalender, 
Gartenlaube Kalender, 

»Der gemittliche Schläsinger Kalender, 
sind zu haben in der Crpedition des 
»Anzeiger und Herold.« 

, 1 

Danksagung. 
Allen Denku, die unserem geliebten 

verstotbenen Großvater, Christ Schwie- 
qe1,am Sonntaq das Geleit zur letzten 
sllnhrstättc gaben, sprechen wir hiermit 
unseren innigsten Dank aus 

«Lx33.11113epper11.Frau. 

This-me chnteu gegen hoben Rabatt gesucht. 
s XIXsX HimuvHoltcl mitciMessekn, 
In neu sllnu bleiben schlnsil Krautköpfe und all:s iximu·eW-111uiclmch und schön Wird frei ver Post 
jnnu fur Blut Trci für 82.00. Lusssk Ins-. Mist-h 

Markt-geruht 

Grund Island. 
Weilen. .pethn .............. s 0.62-—65 
Hafer. « ............ 0.07-—0. 15 
Corn » gejchält ........ R 
Roggeik ................. 22 
Gerne » .............. 13 
Bnchiomcn « .................. 

Kartmjeln, » ................... 0.25 
I Nu per Tonne ........ ............. 2.00 
jBntm .Pc1·Pfd .................. 0.10 
Schurken » ................... 0.12j 
Speck« « ............ 0.10——-0.12i 
Eie1·.pe1 Itzt-. .................. 0.10 
Olymp plo Ib ................... 4 
åchtounc.. Pro 100 pfd .......... 2 80 
Zchlnchloicl). ,, ,, ...... 2. 75—-3. 00 
Kalbciy sent-, pto Psd. ............ « 

C h T c C g c. 

Wem-n ..... ................. 77I 
rlkoggen ....................... 36 
Gerne ....................... 26—87 
Hafer ......................... IN 
lsokn ......................... 22k 

mekoijeln .................... 19—24 
Butter ....................... 10—19 
Ein· ganz jtilche ............... 15 
Kühe nnd Perser ..... ......... 1. 60—s.65 
Stiere .................. .. .3.40—5.50 
Schweine, .................... 8.00-3.45 
Schafe, ...................... 1.75——3·0() 

Süd-Dittisha. 
Kühe ........................ 1.50-3.50 
Sttere ....................... 3,25—4.30 
Kälber ....................... 2. 504 00 
Schweine .................... s. 00——s. 25 
Schafe ....................... 2 00—2. 85 
Lämmer ..................... U. 00--4 .00 


